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16. Expert:innentag Umweltförderungen 2025 
Zusammenfassung Fragen und Antworten aus dem Chat 

Erneuerbare Ressourcen 

1 Gilt die neue Regelung, dass der Tausch von Einzelkesseln > 100 kW von Biomasse auf Biomasse ab 2026 
nicht mehr möglich ist, auch für den Kesseltausch bei internen Mikronetzen? 

Nein, die neue Regelung betrifft ausschließlich Einzelkesselanlagen. Bei innerbetrieblichen Mikronetzen handelt 
es sich um Infrastrukturmaßnahmen – hier bleibt der Tausch von Biomasse auf Biomasse auch ab 2026 weiterhin 
möglich. 

2 Wenn ein Biomassekessel mit 2.000 kW Leistung und über 30 Jahren Alter aus technischer und 
wirtschaftlicher Sicht nicht mehr sinnvoll betrieben werden kann, ist dieser Tausch förderbar? 

Ja, sofern es sich um ein infrastrukturrelevantes Vorhaben handelt (zum Beispiel Nah- oder Fernwärmenetz). Der 
Tausch ist weiterhin förderungsfähig. Für betriebliche Einzelanlagen ohne Netz greift die Einschränkung: kein 
Tausch von erneuerbar auf erneuerbar ab 01.01.2026. 

3 Vorher wurde das Bundesvergabegesetz kurz angesprochen. Ist nicht jeder Nah- und 
Fernwärmeversorger laut Bundesvergabegesetz als Wärmeversorger ein Sektorenauftraggeber und muss 
dies einhalten? 

Die Einteilung als Sektorenauftraggeber ist auch abhängig vom beherrschenden Einfluss durch einen öffentlichen 
Auftraggeber. Grundsätzlich sind die Anforderungen laut Bundesvergabegesetz jedoch mit entsprechenden 
Jurist:innen zu klären und einzuhalten. 

Energieeffizienz 

4 Frage zu energieeffizienten Sportanlagen/Kulturbetrieben/Rettungsorganisationen: Was ist, wenn der 
Antrag heuer eingebracht wurde und die Umsetzung innerhalb eines Jahres bis 31.12.2026 nicht schaffbar 
ist? 

Da die Förderungsangebote in der derzeitigen Form mit 31.12.2025 beendet werden, gilt für die bis dahin 
eingereichten Vorhaben eine Umsetzungsfrist bis maximal 31.12.2026.  Projekte, welche bis 31.12.2026 nicht 
abgeschlossen werden können, sind nicht förderungsfähig beziehungsweise ist eine Verlängerung der 
Fertigstellungsfrist darüber hinaus nicht möglich. 

5 Wird bei der zukünftigen Energieeffizienz-Ausschreibung zwischen Klein-, Mittel- und Großunternehmen 
sowie nicht im Wettbewerb stehenden Organisationen unterschieden (zum Beispiel bei Förderintensität 
und Förderpauschalen)? 

Nein. In der neuen Ausschreibung Energiesparmaßnahmen erfolgt keine Unterscheidung nach 
Unternehmensgröße oder Wettbewerbsstatus. Die Reihung erfolgt nach dem Fördergebot (Euro/MWh 
Endenergieeinsparung). 

6 Für Krankenhäuser beziehungsweise Pflegeeinrichtungen ist eine Umsetzung von einem Jahr nicht 
möglich. Sollte man trotzdem die Förderung für energieeffiziente Krankenanstalten noch einreichen? 

Da die Förderungsangebote in der derzeitigen Form mit 31.12.2025 beendet werden, gilt für die bis dahin 
eingereichten Vorhaben eine Umsetzungsfrist bis maximal 31.12.2028. 

7 Bleiben immer Förderungsmittel übrig, auch im Bereich thermische Sanierung? 

Die thermische Sanierung für betrieblich genutzte Gebäude wird aus dem zur Verfügung stehenden Budget der 
Betriebliche Umweltförderung im Inland beziehungsweise zukünftig des Energieeffizienzfonds gefördert. Hier 
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gibt es keine klare Budget-Zuordnung zu den einzelnen zugehörigen Förderungsangeboten im Rahmen des 
Gesamtbudgets.  

8 Wenn ein Projekt bei der Ausschreibung Energiesparmaßnahmen nicht zum Zug kommt, kann dieses 
dann in das Standard-Förderungsangebot “Energiesparmaßnahmen” transformiert werden – mit 
gleichem Einreichzeitpunkt? 

Eine automatische Übernahme ist aufgrund der unterschiedlichen Voraussetzungen nicht möglich Das 
Eingangsdatum gilt für den Antrag im Rahmen der Ausschreibung. Eine mögliche neue Einreichung im 
Standardprogramm ist separat zu prüfen. 

9 Sind ETS-relevante Maßnahmen in den Energieeffizienz-Ausschreibungen antragsberechtigt?  

Ja, ETS-relevante Maßnahmen können eingereicht werden, unter der Voraussetzung, dass diese nicht in die 
Ausschreibung „Transformation der Industrie” fallen. 

10 Ist in der Energieeffizienz-Ausschreibung eine Amortisationsdauer über drei Jahre Voraussetzung für die 
Förderbarkeit? 

Nein - Projekte mit Amortisationszeiten unter drei Jahren können im Rahmen des Wettbewerbes gefördert 
werden. 

11 Thema Energiesparmaßnahmen: Heißt das konkret, dass Maßnahmen wie Heizungs- oder 
Regelungsoptimierungen sowie Pumpentausch nur mehr ab einer Investitionssumme von über 
1 Mio. Euro gefördert werden können? Dadurch fallen mittlere Wohn- und Gewerbeobjekte eigentlich 
immer raus. 

Die Mindestinvestitionssumme von 1 Mio. Euro ist Voraussetzung für die Einreichung in der Ausschreibung. 
Kleinere Projekte können weiterhin über das bestehende Programm „Energiesparmaßnahmen” eingereicht 
werden. 

12 Warum werden künftig Ausschreibungen verwendet? Das verhindert Planungssicherheit. 

Ausschreibungen ermöglichen eine höhere Fördereffizienz, da die günstigsten Projekte (Euro pro MWh 
Einsparung) zum Zug kommen. Mehrere Ausschreibungen pro Jahr sollen dennoch Planungssicherheit 
gewährleisten. 

EU-Kofinanzierung 

13 Thema Kostenangemessenheit: Viele Unternehmen holen sich teilweise nur ein Angebot ein. Im 
Nachgang fehlen dann Vergleichsangebote, die nicht mehr eingeholt werden, da dies unnötige Kosten 
verursacht. Reicht hier eine Begründung oder muss mit einer Förderreduktion gerechnet werden – 
beziehungsweise in welcher Höhe (%)? 

Bei ELER-Kofinanzierungen ist die Vorlage von Vergleichsangeboten verpflichtend: 

• ab 1.000 € → eine Preisauskunft 

• über 5.000 € → zwei Angebote 

• über 10.000 € → drei Angebote. 

Fehlende Nachweise können zu Kürzungen oder Streichungen der betroffenen Investitionskosten führen. 

 

Für den EFRE gilt: Zum Zeitpunkt der Endabrechnung muss zum Nachweis der Angemessenheit der Kosten jeweils 
mindestens ein Vergleichsangebot eines von der förderungsnehmenden Person unabhängigen Anbieters 
vorgelegt werden. 
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14 Es gibt noch keine aktuellen beziehungsweise neuen Formulare für die Endabrechnung von neuen ELER-
Projekten. Wann werden diese veröffentlicht? 

Die Formulare befinden sich in Finalisierung und werden in Kürze über den Link im Fördervertrag verfügbar sein. 
Voraussichtlich ab Anfang November 2025. 

Kreislaufwirtschaft 

15 Maßnahmen, die bisher im Programm Ressourcenmanagement förderungsfähig waren, können nun im 
Programm Kreislaufwirtschaft – Zirkuläres Design eingereicht werden – korrekt? Damit steigt die 
bisherige maximal mögliche Fördersumme für diese Maßnahmen auch von 750.000 Euro auf 5 Mio. Euro 
– korrekt? Sind weiterhin kontrafaktische Szenarien darzustellen? Falls ja, nur für 
Kapazitätserweiterungen oder wie zuletzt auch im Fall von kapazitätsgleichen betriebssicheren 
Bestandsanlagen? 

Der Bereich „Nachhaltige Gestaltung von Produktionsprozessen” ist im Infoblatt KLW enthalten. Wie im Infoblatt 
angeführt, beträgt die maximale Förderhöhe je Vorhaben fünf Mio. Euro.  

Ein kontrafaktisches Szenario ist gegebenenfalls darzustellen. 

Sonstige Fragen 

16 Kommt die Förderschiene „Energieautarke Bauernhöfe“ wieder im Jahr 2026? 

Derzeit liegt keine Genehmigung für eine Weiterführung vor. Sollte es eine Neuauflage geben, wird diese auf der 
Homepage und im Newsletter bekanntgegeben. 

17 Warum wurde die mit 30.06.2025 beendete Förderschiene „Innerbetriebliche Energiezentralen“ nicht 
erwähnt? Wird es hier eine Nachfolge geben? 

Das Förderungsangebot ist eingestellt. Aktuell ist keine Neuauflage/Nachfolge geplant. Sollte es eine Neuauflage 
geben, wird diese auf der Homepage und im Newsletter bekanntgegeben. 

18 Gibt es zukünftig wieder ein Förderungsprogramm für Energiegemeinschaften oder 
Batteriespeicheranlagen? 

Ein neues Förderungsprogramm für Speicheranlagen ist derzeit nicht absehbar. Eine Weiterführung der 
Förderung für Energiegemeinschaften ist in Ausarbeitung. 

19 Was passiert mit Förderungsmitteln, die nicht im vorgesehenen Jahr abgerufen werden? 

Nicht abgerufene Jahresmittel verfallen. Eine Übertragung in Folgejahre ist nicht mehr möglich. 

20 Kann die Betriebs- und Investitionsförderung für dasselbe Projekt gleichzeitig beantragt werden? 

Im Förderungsprogramm zur Transformation der Industrie ist eine gleichzeitige Antragstellung für 
Transformationszuschuss und Investitionszuschuss ausgeschlossen. Einzelheiten sind den jeweiligen 
Leitfäden der Ausschreibungen zu entnehmen. 
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